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EHRENSACHE AKTUELL 
Ausgabe 2/2025 

 Sehr geehrte Damen und Herren, 

 Liebe ehrenamtlich Engagierte, 

  

 es folgt die zweite Ausgabe des Infobriefs „Ehrensache Aktuell“ im Jahr 2025.  

 

 Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!  

 

 Ihre Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt Passau 

  

 Patrizia Hager    Jessica Raucheger    Fabian Maier 

 0851 397-2466    0851 397-2414     0851-397-2415 
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Die Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement 
(KoBE) hat ihre Arbeit aufgenommen.  

Mit kostenfreien Informations- und Beratungsangeboten sowie verschiedenen Vernetzungsveranstaltungen 
unterstützt die Koordinierungsstelle Vereine und ehrenamtlich Engagierte bei ihrer wertvollen Tätigkeit.  

Gestartet wurde mit 3 Veranstaltungen zu E-Rechnungspflicht für Vereine im Dezember 2024 und März 
2025. Das Interesse war riesig und so konnten wir neben dem Referenten Christoph Sperl bei zwei Präsenz- 
und einer Online-Veranstaltung insgesamt über 200 Teilnehmende begrüßen. Die Präsentation dazu finden 
Sie auf der Landkreishomepage unter https://www.landkreis-passau.de/senioren-gesundheit-soziales/ehrenamt/
veranstaltungen/ 

 

Bei der nächsten Veranstaltung, einem Workshop am Samstag, den 12. April von 09:00 bis 16:00 Uhr zum 
Thema „Social-Media im Ehrenamt“, liegt der Fokus auf der Gewinnung von Mitgliedern und Spenden. Es 
gibt derzeit noch einige wenige freie Plätze für Vereine oder ehrenamtlich Engagierte, melden Sie sich gerne 
dafür an. 

Weitere Veranstaltungen z.B. zu den Themen „Ruhestandskompass“, FSSJ: freiwilliges soziales Schuljahr so-
wie zu klassischen Themen aus dem Vereinsleben (Kassenwart, Vereinsgründung, geteilte Vorstandschaft, 
etc.) folgen. Bereits jetzt wollen wir auf die Ehrenamtsfachtage am 24. und 25. Oktober hinweisen, mit zahl-
reichen Infoveranstaltungen, Workshops und einer Podiumsdiskussion zur Zukunft des Ehrenamts. Dazu 
können wir auch unseren Landrat Raimund Kneidinger begrüßen.  

Informieren Sie sich auf unserer Homepage, schreiben Sie eine E-Mail an ehrenamt@landkreis-passau.de 
oder rufen Sie uns an unter 0851 397 2415.  
Gerne nehmen wir auch Themenvorschläge für weitere Fortbildungen entgegen.  

Gut besucht war auch die Präsenzveranstaltung in  der Außenstelle des Landratsamtes in Salzweg 
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Verleihung der Ehrenamtskarte am 12. März  

im Wolferstetter Keller Vilshofen 
 

Am 12. März wurden im Rahmen eines Ehrenamtsfrühschoppens über 150 Ehrenamtskarten an engagierte 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Passau verleihen.  

Landrat Raimund Kneidinger konnte im voll besetzen Vilshofener Wolferstetter Keller ehrenamtlich Tätige aus 
den unterschiedlichsten Engagementbereichen sowie zahlreiche Vertreter und Vertreterinnen der Kommunen 
und Organisationen begrüßen.  

Nach dem Grußwort von Franz Lemberger, dritter Bürgermeister der Stadt Vilshofen, wurden die Ehrenamts-
karten in blau und gold durch Landrat Raimund Kneidinger überreicht. Damit verbunden sind Vergünstigun-
gen bei rund 6.000 Akzeptanzstellen in ganz Bayern.  

Die insgesamt 150 neuen Ehrenamtskarten gingen an Mitglieder folgender Vereine: FF Aigen am Inn, FF Bad 
Griesbach, FF Haselbach, FF Kleingern, FF Otterskirchen, FF Prag, FF Pleinting, FF Rainding, FF Thyrnau, FF 
Unterhörbach, FF Witzmannsberg, FF Würding, der AfA (Arbeitskreis Vilshofener Asylbewerber_innen e.V.), 
Integrationsbeirat Vilshofen, „Gemeinsam Leben und Lernen in Europa“, Pfarrcaritas/Tafel Hutthurm, DLRG 
Büchlberg, DJK Vornbach, TSV Erlau, Motorsportclub Pocking, KDFB Hartkirchen, Pfarrkirchenstiftung Wal-
chsing, Gartenbauverein Nammering, Syrischer Kulturverein Passau, SV Hutthurm, Seniorenunion, Faschings-
gesellschaft, VdK, Förderverein Zwergerlmarkt und SV Pocking, Haus Sonnengarten Ruhstorf, Heimat- und 
Trachtenverein Salzweg, Gemeindebücherei Thyrnau, Reservistenkameradschaft Ortenburg, SV Weiß-Blau 
Untergriesbach und Theatergruppe Alkofen.  

Anschließend nahm die Verleihungsveranstaltung bei einem Weißwurstessen und interessanten Gesprächen 
einen gemütlichen Ausklang 

Zum ausführlichen Bericht der Passauer Neuen Presse: 
https://www.pnp.de/lokales/landkreis-passau/landkreis-passau-verleiht-150-ehrenamtskarten-18159983 

Der Wolferstetter Keller war bis zum letzten Platz voll besetzt, Foto: Toni Scholz 
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Ausbildung für Ehrenamtliche im Besuchsdienst 
von Seniorenseelsorge und Malteser 
Zum ersten Mal bieten das Referat Seniorenseelsorge des Bistums Passau und 
die Malteser in Zusammenarbeit mit der KEB eine kostenlose Ausbildung für 
Ehrenamtliche im Besuchs- und Begleitungsdienst an.  

Hier werden u.a. die Themen altersbedingte Veränderungen, Umgang mit Her-
ausforderungen, Grundlagen der Kommunikation, religiöse Aspekte, Selbstpfle-
ge und Wahrung der eigenen Grenzen, Rechtliches und Organisatorisches so-
wie Perspektivenwechsel behandelt.  

Ein anschließendes Engagement bei dem Malteser Besuchsdienst ist nicht 
zwingend notwendig, Sie können sich auch anderweitig orientieren.  

Die Ausbildung findet am Samstag, 26. April von 9.00 bis 16.00 Uhr in der 
Diözesangeschäftsstelle der Malteser in Passau-Hacklberg, Vilshofener Str. 50, 
statt., Anmeldeschluss ist der 15. April.  

Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.malteser.de/standorte/passau/news-detailansicht/news/gemeinsames-
angebot-von-seniorenseelsorge-und-maltesern.html 

Bei Interesse oder Fragen können Sie sich auch an Frau Friedsam wenden:  
Tel. 0851/95666-45, E- Mail Rosmarie.Friedsam@malteser.org  

Seminar des LBE Bayern 
Am 29. April veranstaltet das Landesnetzwerk  
Bürgerschaftliches Engagement Bayern ein kos-
tenloses Online Seminar zur E-
Rechnungspflicht.  
Dieses ähnelt inhaltlich den durchgeführten Se-
minaren der KoBE am Landratsamt Passau im 
Dezember und März.  
 

Hier sind Sie richtig, wenn Sie noch keine Ver-
anstaltung zu diesem Thema besucht haben 
und noch nicht genau wissen, was das neue 
Thema E-Rechnung für Ihren Verein für Konsequenzen haben wird.   

 

Details und Anmeldung: https://www.ehrenamt.bayern.de/fortbildungen/kalender/inhalte/59323/ 

Hinweis für Inhaberinnen und  
Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 
Vergünstigte Tickets für das Legoland Günzburg erhältlich 

Die Freizeitparksaison hat begonnen! Wenn Sie im Besitz einer gültigen Ehrenamtskarte sind, können Sie ver-
günstigte Eintrittskarten für das Legoland Deutschland erwerben. Bei Interesse können Sie sich gerne an uns 
wenden, wir leiten Ihnen den entsprechenden Link zum Onlineshop gerne weiter!   
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Vorankündigung der KoBE am Landratsamt Passau 
Am Freitag, den 16. Mai von 14-16 Uhr informiert Sonja Gei-
genberger von der Freiwilligenagentur pack ma’s der Hans-
Lindner-Stiftung in Arnstorf über den 
„Ruhestandskompass“. Dabei werden Aspekte einer erfolg-
reichen Ruhestandsberatung für (angehende) Ruheständler 
vorgestellt: 

Was kommt auf mich zu, wenn ich in den Ruhestand gehe, 
welche Herausforderungen sind zu bewältigen und welche 
Chancen bietet diese „dritte Lebenszeit“?  

Unter anderem umfasst die Beratung auch die Information 
über Engagementmöglichkeiten, unterstützt bei der Kontakt-
aufnahme und Vermittlung von ehrenamtlichen Engagements 
und bringt (angehende) Ruheständler mit Vertretern von Orga-
nisationen und anderen engagierten Senioren zusammen. 

Mit der Vorstellung dieses Konzepts wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass die Vorbereitung auf den Ruhestand mit Infor-
mation und Begleitung eine hilfreiche Unterstützung sein kann.  

Eine Einladung mit allen Informationen erhalten Sie zeitnah über  
den gewohnten Verteiler bzw. auf unserer Homepage. 

Onlineveranstaltung KI und Datenschutz 
Am 14. Mai veranstaltet die Stiftung Da-
tenschutz ein Onlineseminar zum Thema 
KI und Datenschutz.  

Hier erfahren Sie, welche Anforderungen 
beim Einsatz von  
KI-Tools  gelten, wo die größten Fallstri-
cke lauern und warum Datenschutz in die-
sem Bereich oft eine Herausforderung ist.  

 

Details und Anmeldung:  
https://stiftungdatenschutz.org/ehrenamt/webinare/webinare-detailseite/datenschutz-im-ehrenamt-ki-und-
datenschutz-herausforderungen-und-loesungsansaetze-561 

Veranstaltungshinweise  
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Veranstaltungen der Deutschen Stiftung für Ehrenamt und 
Engagement DSEE 

#DSEEerklärt: Datenmanagement im Verein 

Die DSEE bietet am 29. April eine kostenlose Online-
veranstaltung zum Thema Datenmanagement im Ver-
ein. an.  

Im Online-Seminar wird gezeigt, wie ein gutes Daten-
management Zeit spart, die Zusammenarbeit verbes-
sert und sicherstellt, dass wichtige Informationen im-
mer schnell und einfach zugänglich sind.  

Zielgruppe: 
Dieses Online-Seminar richtet sich an Engagierte mit 
keiner oder wenig Vorerfahrung im Bereich Datenma-
nagement.  

Details und Anmeldung: 
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-

 

#DSEEinformiert—
MIKROFÖRDERPROGRAMM 

Um ehrenamtliche Strukturen zu stärken und die 
Ausübung bürgerschaftlichen Engagements zu 
erleichtern, fördert die DSEE im Rahmen des Pro-
gramms „Ehrenamt gewinnen. Engagement bin-
den. Zivilgesellschaft stärken.“ Projekte in struk-
turschwachen oder ländlichen Regionen mit bis zu 
1.500 Euro.  

Der Landkreis Passau wird als solche Region ge-
wertet, damit sind viele Organisationen grundsätz-
lich antragsberechtigt.  

Die Online-Programmvorstellung am 12. Mai gibt 
einen Überblick über das Antragsverfahren und 
bietet Raum für Ihre Fragen und Anregungen. 

Details und Anmeldung: 
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/veranstaltung/mikrofoerderprogramm-mai/ 
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Fördermittel der Deutschen Fernsehlotterie 
Bewerbungsfrist: 01. Juli  

Die Deutsche Fernsehlo�erie fördert soziale Projekte gemeinnütziger Organisa#onen. Diese haben das Ziel, 

die Lebenssitua#on von Menschen zu verbessern, die aus sozialen oder gesundheitlichen Gründen von Be-

nachteiligung betroffen oder bedroht sind. Ab dem 20. Mai  können gemeinnützige Organisa#onen ihre Be-

werbungen für die nächste Vergabesitzung einreichen  

Weitere Informa#onen unter: https://www.fernsehlotterie.de/foerdern-engagieren/foerdermittelbewerbung 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.tagdernachbarschaft.com/ 

Informationen zu Förderungen 
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Hate-Speech resilent begegnen - Kostenloser Online-Kurs 
für Ehrenamtliche 
Ehrenamtliche leisten wertvolle Arbeit – doch leider be-
gegnen sie dabei immer wieder Hate Speech.  
Viele sind unsicher, wie sie darauf reagieren sollen.  
Genau hier setzt der kostenlose, 30-Minuten-Online-Kurs 
des Violence Prevention Network an: 

 Hate Speech zu erkennen und Handlungsmöglichkeiten kennenzulernen, 

 rechtsextreme Kommunikationsstrategien zu identifizieren und einzuordnen, 

die eigene Resilienz angesichts von Hate Speech zu fördern. 
 

Der Kurs ist flexibel online abrufbar und völlig kostenfrei. 
 

Hier geht es zur Anmeldung: https://elearning-vpn.digital/kurse/garex-hatespeech/  
 

Im Laufe des Jahres wird das Violence Prevention Network mehrere Workshops zum Thema anbieten.  

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://violence-prevention-network.digital/ 

Der Förderfinder vom bayerischen  
Staatsministerium für Digitales  

Seit September 2024 navigiert die bundes-
weit einzigartige Suchmaschine vom baye-
rischen Staatsministerium für Digitales 
online durch den Förderdschungel 
 Ziel des Förderfinders: Erleichterung, 
Vereinheitlichung und Beschleunigung der 
Suche nach Fördermöglichkeiten für Bür-
ger, Kommunen, Unternehmen, Organisati-
onen sowie Verbände und Vereinen.  
 Modernisierung des Förderwesens: 
Der Förderfinder ist ein weiterer Schritt hin 
zur konsequenten Modernisierung des  
bayerischen Förderwesens. 

Link zum Förderfinder: https://foerderfinder.digital/bayern/suche/ 
 
Weitere Informationen finden Sie auch in der Pressemitteilung des Staatsministeriums: 
https://www.stmd.bayern.de/durchblick-im-foerderdschungel-foerderfinder-suchmaschine-geht-online-staatsminister-
mehring-gibt-startschuss-fuer-vorzeigeprojekt-bund-und-laender-sollen-vom-bayern-tempo-bei-der-digital/ 
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Umgang mit Störenfrieden bei Veranstaltungen 
Die Veranstaltung läuft und plötzlich stört jemand massiv mit Pöbeleien oder gar Handgreiflichkeiten. Eine Situation, die 
sich kein Veranstalter wünscht, aber souverän damit umgehen muss, um das Event wieder in geregelte Bahnen zu len-
ken. 
Wird eine Veranstaltung durch eine oder mehrere Personen erheblich gestört, hat der Veranstalter verschiedene Mög-
lichkeiten, den oder die Störer aus der Location zu verweisen. Die rechtliche Grundlage dafür liegt im Hausrecht, das 
dem Verein als Veranstalter zusteht.  

Rechtliche Grundlagen 

Hausrecht (§§ 858 ff., 903, 1004 BGB)  

 Der Verein ist als Eigentümer der Location sowie auch als Mieter während der Mietdauer der rechtmäßige  Inhaber 
des Hausrechts. Dieses Recht umfasst die Befugnis, Personen den Aufenthalt in der Location zu untersagen oder 
sie des Ortes zu verweisen. Bei öffentlich zugänglichen Veranstaltungen muss dafür grundsätzlich ein ausreichen-
der sachlicher Grund vorliegen. 

 Ist der Verein Eigentümer der Location, ergibt sich das Recht aus § 903 S. 1 i.V.m. § 1004 BGB. Hat der Verein 
die Veranstaltungslocation hingegen gemietet, folgt dies aus §§ 858, 862 BGB. 

Besitzschutz (§ 859 BGB)  

 Wenn eine Person die Nutzung der Location stört, kann sich der Veranstalter im Rahmen des Selbsthilferechts ge-
gen den Störer wehren und diesen entfernen lassen, sofern keine unverhältnismäßige Gewalt angewendet wird. 

Polizei- und Ordnungsrecht  

 Wenn der Störer trotz Aufforderung die Veranstaltung nicht verlässt und die Situation eskaliert, kann die Polizei 
eingeschaltet werden. Hier greift das allgemeine Recht zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung. 

Vorgehen im Ernstfall 

Stufe 1: Klärung und Aufforderung 

 Zunächst sollte ein Vorstandsmitglied oder eine beauftragte Person versuchen, die Situation zu beruhigen und das 
Gespräch mit dem Störer suchen. In einem höflichen, aber bestimmten Ton sollte dabei dem Störer mitgeteilt 
werden, dass sein Verhalten die Veranstaltung stört und er dies sofort unterlassen soll.  

Stufe 2: Verweis 
 

 Zeigt sich der Störer unkooperativ oder setzt sein störendes Verhalten fort, kann er mündlich aufgefordert wer-
den, die Location zu verlassen. Der Verweis sollte durch ein vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied des Vereins 
erfolgen, da das Hausrecht dem Verein zusteht. 

 Beispiel: „Sie stören die Veranstaltung erheblich. Ich fordere Sie hiermit auf, die Räumlichkeiten sofort zu verlas
 sen.“ Spätestens im Moment der Aufforderung sollten Zeugen hinzugezogen werden, um die Situation zu  
 dokumentieren 
 
Stufe 3: Polizei einschalten 
 

 Verlässt der Störer trotz Aufforderung die Veranstaltung nicht oder die Situation eskaliert (z. B. durch aggressives 
Verhalten), sollte die Polizei eingeschaltet werden. Die Polizei kann auf Grundlage des Polizei- und Ordnungsrechts 
einschreiten und den Störer entfernen. 
Eigenmächtige Gewaltanwendung gegen den Störer sollte möglichst vermieden werden, denn dies könnte zu straf
- oder zivilrechtlichen Konsequenzen führen. Körperliche Eingriffe sollten ausschließlich der Polizei überlassen wer-
den. 

 
Abschließend sollten die Vorgänge schriftlich dokumentiert werden, inklusive Zeit, Ort, beteiligte Personen, Geschehens-
ablauf und ergriffene Maßnahmen. Falls notwendig, können auch Zeugenaussagen oder Videoaufnahmen (sofern er-
laubt) als Beweis dienen. Diese Dokumentation ist hilfreich, falls es zu rechtlichen Auseinandersetzungen kommt. 

Quelle: https://benedetto.deutsches-ehrenamt.de/vereinsmagazin/ 
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Veranstaltungshinweise aus dem Landkreis 

Ab 21. April: Der Klosterladen Aldersbach am Freiherr-von-Aretin
-Platz, gleich neben dem Bräustüberl, hat ebenfalls neue Öff-
nungszeiten: dienstags bis sonntags von 12-17 Uhr.  
In dieser Zeit ist auch der Zugang ins Bräuseum zu den 
Dauerausstellungen „Bier+Wir“ sowie „Wirtshaussterben? 
Wirtshausleben!“ möglich. - Tel. 08543/9604-33. 

Bis Ostern 2025 ist donnerstags bis samstags von 12-17 
Uhr geöffnet. Geschlossen ist am Karfreitag und Ostersonntag. 
Dafür ist am Ostermontag, 21. April, geöffnet und ab Dienstag, 
22. April gelten die neuen Öffnungszeiten. 

Die Vorbereitungen für 
das Familienfest  
des Landkreises Passau 
2025 laufen 
Auch dieses Jahr lässt der Landkreis Passau 
wieder sein großes Familienfest steigen. Tra-
ditionell findet es am letzten Sonntag vor den 
großen Sommerferien, am 27. Juli statt.  

Zu Gast sind wir in diesem Jahr im Zentral-
Park Thurnerbauerwiese in Fürstenzell. 

Hier werden wieder zahlreiche Mitmachaktio-
nen für alle Generationen von Vereinen und 
Organisationen aus dem Markt Fürstenzell 
sowie dem Landkreis Passau angeboten.  

Natürlich gibt es auch wieder ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm, u.a. von unse-
rer Kreismusikschule Passau und Tanzeinla-
gen verschiedener Gruppen.  

In gewohnter Weise werden auch regionale, 
kulinarische Speisen angeboten.  

Weitere Informationen zum Programm wer-
den wir zeitnah veröffentlichen! 


